
Kreis Gütersloh

Die Präimplantationsdiagnostik stand im Mittelpunkt einer Diskussion des CDU-Kreisverbands mit (v. l.)
Dr. Martin Waibel, Ralph Brinkhaus, Dr. Günter Krings und Raphael Tigges.

Präimplantationsdiagnostik

„Um die beste
Lösung ringen“

schaudert es bei dem Gedanken,
dass irgendwelche Menschen oder
Kommissionen Krankheitslisten
aufstellen und dadurch über Le-
ben und Tod entscheiden,“ sagte
Günter Krings.

„Ein PID-Verbot steht im Wi-
derspruch zur Praxis von Abtrei-
bungen bei Behinderungen – auch
wenn diese per jure ausgeschlos-
sen sind“, entgegnete Dr. Waibel.
Ausschlaggebend sei die Position
der Frau beziehungsweise der El-
tern. Sie müssten die Entschei-
dung für sich treffen. Dr. Waibel
wies auch auf die bundesweit ver-
schwindet geringe Fallzahl hin.

Aus Verantwortung gegenüber
den betroffenen Eltern sprach
sich Raphael Tigges für eine Zu-
lassung der PID unter strengen
Bedingungen aus. Die Angst vor
erblich bedingten Krankheiten
sei bei dem entsprechenden Per-
sonenkreis weit verbreitet. Aus
Sicht von Tigges verhindert PID
letztlich Spätabtreibungen.

Ralph Brinkhaus, der sich für
ein Verbot der Präimplantations-
diagnostik ausspricht, sagte: „Mir
ist wichtig, dass wir die Diskussi-
on in die Partei tragen und um die
beste Lösung ringen.“ Inzwischen
sind parteiübergreifend drei Ge-
setzesentwürfe mit unterschiedli-
cher Stoßrichtung in den Bundes-
tag eingebracht worden. Die Ent-
scheidung fällt voraussichtlich
am 7. Juli.

Kreis Gütersloh (gl). Seit der
Bundesgerichtshof im Juli 2010
die Präimplantationsdiagnostik
(PID) zur Entdeckung schwerer
genetischer Schäden bei künstli-
cher Befruchtung in Fällen
schwerer Erbkrankheiten für
nicht strafbar erklärt hat, wird
über allen Parteigrenzen hinweg
intensiv über eine gesetzliche Re-
gelung diskutiert. Der CDU-
Kreisvorsitzende und Bundes-
tagsabgeordnete Ralph Brink-
haus hatte das Thema aufgegrif-
fen und zu einer Informations-
und Diskussionsveranstaltung
nach Rheda eingeladen.

Vor den zahlreichen Gästen
stellten die Podiumsteilnehmer
Dr. Günter Krings MdB, stellver-
tretender Vorsitzender der CDU/
CSU-Bundestagsfraktion, der
Gynäkologe Dr. Martin Waibel
aus Rheda-Wiedenbrück und Ra-
phael Tigges vom CDU-Kreisvor-
stand ihre Positionen dar. Dr.
Krings plädierte leidenschaftlich
für ein Verbot der PID und zeigte
Szenarien auf, was in Extremfäl-
len bei einer Zulassung passieren
könnte – bis zur Aussortierung
nicht gewünschten Lebens. Für
ihn beginnt einer Mitteilung zu-
folge das menschliche Leben bei
der Verschmelzung der Eizelle
mit dem Samen. Von diesem Zeit-
punkt an greife auch der Schutz
des menschlichen Lebens. „Mich

Grüne Straße 1, Gütersloh; Achil-
leas Patsouras, Carl-Miele-Straße
68, Gütersloh.

14. Juni: Emrullah Tepebasi,
Dresdner Straße 76, Gütersloh;
Laura Berglar, Wasserforthstraße
13, Rheda-Wiedenbrück.

15. Juni: Lia Summer Röske,
Windelsbleicher Straße 25, Gü-
tersloh.

16. Juni: Mia Sophie Wagner,
Georg-Nolte-Weg 1, Rheda-Wie-
denbrück; Irhad Cavcic, Von-
Schell-Straße 28, Gütersloh; Lino
Sommer, Osthushenrichstraße 5,
Gütersloh; Luca Kohlhoff, Win-
kelstraße 3, Gütersloh.

17. Juni: Greta Heinrich, Lu-
therweg 6, Gütersloh.

18. Juni: Ben Bägendörfer,
Brucknerstraße 5 a, Gütersloh;
Marie Speckhaus, Zum Brinkhof
30 c, Gütersloh; Büsra Kiziltan,
Geranienweg 7, Rheda-Wieden-
brück.

20. Juni: Alina Theresa Geretz-
ky, Auf’m Reck 107, Gütersloh;
Leon Siggemann, Varusweg 44,
Verl; Hilal Nur Yilmaz, Weser-
straße 78, Gütersloh sowie Adele
Bednarzik, Schulstraße 5, Gü-
tersloh.

6. Juni: Yusuf Baran Ormano-
glu, Herbartstraße 2, Gütersloh;
Maryam Gök, Am Kleigraben 34,
Rheda-Wiedenbrück.

7. Juni: Marvin Robert Hintz,
Im Eichengrund 48, Gütersloh;
Jannick Elias Neumann, Füchte-
meierstraße 8, Harsewinkel; Ole
Derk Adrian, Teismannsweg 1,
Gütersloh; Lina Pan, Alte Heide-
waldstraße 6, Gütersloh; Inka
Grete Schoppengerd, Gütersloh.

8. Juni: Lukas Matuschwesky,
Am Heidewald 26, Gütersloh; Va-
nessa Najuch, Eikenpatt 1, Rhe-
da-Wiedenbrück; Halil Baran
Asci, Magnolienweg 50, Güters-
loh; Shamoun Gouria, Marien-
straße 8, Harsewinkel.

10. Juni: Alara Sait, Auf dem
Knüll 55, Gütersloh; Valeria Hil-
debrandt, Weimarer Straße 1,
Harsewinkel; Pia Maria Setter,
Neuenkirchener Straße 398, Verl;
Guilliano Michal Zajac, Saarstra-
ße 19, Gütersloh.

11. Juni: Maxima Leimann,
Brockweg 42, Gütersloh; Philipp
Edelmeier, Am Glockenteich 25,
Herzebrock-Clarholz; Jule Krie-
ner, Sperberweg 26, Rietberg.

13. Juni: Clemens Wiesner,

Kreis Gütersloh (gl). Das Stan-
desamt Gütersloh hat zwischen
dem 30. Mai und dem 24. Juni die
Geburten folgender Kinder beur-
kundet:

25. Mai: Theo Holzheuer, Im
Dornbusch 29, Gütersloh.

27. Mai: Juan-José Coria Cerdá,
Staudingerstraße 10, Gütersloh;
Vassilios Skoularidis, Kahlert-
straße 169, Gütersloh.

29. Mai: Lina Wittenstein, Im
Dauenkamp 31 a, Gütersloh.

30. Mai: Sophie Derksen, Bru-
der-Konrad-Straße 55, Güters-
loh; Jannik Siggemann, Bleiche-
straße 163, Verl.

31. Mai: Sahra Yilmaz, Her-
bartstraße 21, Gütersloh; Nora
Glowinski, Kahlertstraße 150,
Gütersloh; Rahel Diekötter, Re-
ckenberger Straße 9, Gütersloh.

1. Juni: Nora Hagenlüke, Sü-
renheider Straße 88, Gütersloh;
Sara Murtovi, Reichenberger
Straße 16, Gütersloh

3. Juni: Evelin Zenker, Kolping-
straße 21 b, Gütersloh.

4. Juni: Frederic Etienne Lin-
dermeir, Pagenstrothsweg 26, Gü-
tersloh; Jona Bredenbröker,
Mohnweg 19, Verl.

Geburten

Halle

Schirm erinnert an
Kreiskirchentag

Kreis Gütersloh (gl). Zum zwei-
ten Kreiskirchentag Halle sind
Schirme mit dem Logo und dem
Schriftzug der Veranstaltung her-
gestellt worden. Ein solcher
Schirm (zehn Euro) kann bestellt
werden bei Ires Dyszack in der
Superintendentur, Lettow-Vor-
beck-Straße 11 in Halle:
w 05201/18412, E-Mail: hal-kk-
superintendentur@kk-ekvw.de.

Zehn Euro kostet der Schirm des
Kreiskirchentags.

Rechtsfragen

Stammtisch für
Unternehmerinnen

Kreis Gütersloh (gl). Für
Donnerstag, 7. Juli, lädt Pro
Wirtschaft GT alle Unterneh-
merinnen und Existenzgrün-
derinnen im Kreis Gütersloh
zum nächsten Stammtisch ein.

Der Abend ist
dem Thema
„Alles was
Recht ist“ ge-
widmet und
beginnt um 20
Uhr im Park-
bad Güters-
loh. Referen-
tin Ursula
Bartels (Bild),

Fachanwältin für Arbeits- und
Versicherungsrecht bei der
Kanzlei Gellner und Kollegen
in Verl, wird unter anderem auf
handelsgesetzliche Vorschrif-
ten eingehen. Ferner gibt sie
Tipps zu miet- und arbeits-
rechtlichen Verträgen. Die
Teilnahme ist kostenlos. Pro
Wirtschaft bittet um Anmel-
dung im Internet.

1
www.pro-wirtschaft-
gt.de

Werther

Ganoven hebeln
Terrassentür auf

Kreis Gütersloh (gl). Einbre-
cher sind in ein Wohnhaus in
Werther eingedrungen. Sie
durchsuchten mehrere Zimmer
und Behältnisse. Ihre Beute
steht laut Polizei noch nicht
genau fest. Die Ganoven hat-
ten eine Terrassentür aufgehe-
belt.

p Samstag, 2. Juli 2011Kreis Gütersloh

Guten Morgen, Chefs 
Eigeninitiative auf der Suche nach einem Ausbildungs-

platz ist zweifellos eine gute Referenz. 

Hier finden Sie junge Menschen, die aktiv werden und

ihre berufliche Zukunft offensiv angehen möchten.

Wenn Sie noch einen Ausbildungsplatz zu besetzen

haben und mit einem/einer der abgebildeten 

Bewerber/innen Kontakt aufnehmen möchten, 

haben Sie folgende Möglichkeiten:

1. Sie nehmen bei vorhandener E-Mail-Adresse 

oder Telefonnummer direkt mit dem/der Bewerber/in

Kontakt auf.

2. Sie faxen uns Ihr Ausbildungsplatzangebot unter

der Angabe der Chiffre-Nummer. 

Telefax (0 25 22) 73 - 2 51

3. Sie schicken uns Ihr Ausbildungsplatzangebot 

per Post an:

Anzeigenabteilung

Stichwort: Ausbildungsplatz gesucht

Chiffre-Nummer

Engelbert-Holterdorf-Straße 4/6

59302 Oelde

die guten Seiten des Tages

www.die-glocke.de

Bereich Soziales

Natalie Oberschild
aus Rietberg-Mastholte, 17 Jahre
Realschulabschluss, ab 1. August 2011

alternativer Berufswunsch:

Operationstechnische 
Assistentin

Telefon  0 29 44/69 79

Techn. Produktdesigner

Lukas Jahns
aus Rheda-Wiedenbrück, 22 Jahre
Fachhochschulreife, ab sofort

alternativer Berufswunsch:

Fachinformatiker

Telefon 0 52 42 / 4 3852
E-Mail: lukas_jahns@gmx.de

Gesundheits- und 
Krankenpflegerin

Melissa Meyer
aus Oelde, 18 Jahre
Realschulabschluss, ab 1. August 2011

alternativer Berufswunsch:

Med. Fachangestellte

Chiffre 1634

Lkw-Fahrer

Dominik Franz
aus Paderborn-Sande, 30 Jahre
Mittlere Reife, ab sofort

alternativer Berufswunsch:

Lagerist oder 
Lagerlogistiker
Telefon 01 76 / 7020 17 13
E-Mail: Dominik.Franz81@gmx.de

Industriekaufmann

Kai Grozos
aus Beelen, 19 Jahre
Fachhochschulreife, ab 2011

alternativer Berufswunsch:

Kaufmann im Groß- und
Außenhandel
Telefon  025 86 / 97 03 99
E-Mail: kai-grozos@gmx.de

Zahnmedizinische
Fachangestellte

Sarah Zywitzki
aus Ennigerloh, 18 Jahre
Hauptschulabschluss
ab August 2011

Telefon  017630403103
E-Mail: SarahZywitzki93@hotmail.de

Einzelhandelskauffrau

Helena Peters
aus Rietberg, 18 Jahre
Realschulabschluss, ab 1. August 2011

Telefon 0 29 44 / 59 82 76

Fachkraft für 
Veranstaltungstechnik

Stefan Upadek
aus Wadersloh, 18 Jahre
Mittlere Reife mit Qualifikation,
ab 1. August 2011

alternativer Berufswunsch:

Einzelhandelskaufmann
Chiffre 1539
Telefon 01 51 / 21 58 82 12
E-Mail: Stefan U 92@web.de

brinkharawk01
Hervorheben

brinkharawk01
Hervorheben


